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8age. Südpunkt 1° 7* N. B.; Nordpunkt 78" N. B.;
Westpunkt 43° 33'; Ostpunkt 207° 33' O. L.

Gränzen. Eismeer, großer Ocean, Indisches Meer,
Arabischer Meerbusen, Afrika, Mittelländisches Meer, Dar-
dancllenstraße, Meer von Marmora, Straße von Constanti-
nopel, Schwarzmeer, Straße von Kassa, Europäisches Ruß¬
land.

Größe. Von S. nach N. 1153 g. M.; größte Aus¬
dehnung 1500 g. M.; 700 bis 763,208 Q. M.; 500 Miss.
Einwohner.

Eintheilung. Nord-, Mittel- oder Hoch. und
Süd - Asia.

1) Nord-Asia, enthaltend die Astrachanschen Provin¬
zen, Sibirien, die Berings- und Kupfer-Insel, die Ku¬
rilen, Alcuten und das Land der Tschuktschen.

2) Mittel-Asia, enthaltend die Kaukasischen Lander,
die freie Tatarei, die Mongolei und Kalmükei, Tungu-
sien, Korea, Japan.

3) Süd-Asia, 'enthaltend China, Tibet, Hinterindien,
die hinterindischen Inseln (Philippinen, Suluh-Inseln,
Gewürz-Inseln oder Molucken, Sundische Inseln, Ni-
kobaren (Andamanen), Vorderindien, vorderindische In¬
seln (Ceylon oder Selan, die Maldiven, Lakediven),
Persien, die Asiatische Türkei mit mehrern Inseln und
Arabien.

e Boden. Mittel-Asia von der freien Tatarei ost¬
wärts bis weit nach Tungusien und China hinein ist Hoch¬
land, seinen größten Theilen nach eine erhabene Sandwüste,
genannt Ko bi und Schamo; emporgetragen durch gewal-
tige Gebirge an ihrem N., S. u. W. Rand. Diese sind an
der Südseite: die Gebirge Hinduku u. Him-alai oder
Himalaya; an der Nordseite: Uluktag, das Algins-
klsche, das Sungarische Geb., der Altai, der östliche


